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Kampf gegen Riesenbärenklau
Ehrenamtliche sind wichtiger Bestandteil

Die Ehrenamtlichen an einem der Bekämpfungstage. Foto: Rhein-Sieg-Kreis Bericht auf Seite 12
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Bürgermeister 
Rainer Viehof

Hinweis auf  
öffentliche Bekanntmachungen

Keine zusätzli-
chen Parkmög-
lichkeiten im 
Sankt-Martins-
Weg und in der 
Dechant-Lapp-
Straße

Das Ordnungsamt 
der Gemeinde Ei-
torf informiert
Im Sankt-Martins-Weg und der De-
chant-Lapp-Straße gibt es auf der 
öffentlichen Straßenverkehrsfläche 
nur eingeschränkte Parkmöglich-
keiten. Nach Überprüfung der 
Straßenverhältnisse, gemeinsam 
mit dem Rhein-Sieg-Kreis und der 
Kreispolizeibehörde, ist auch das 
Ausweisen von mehr Parkmöglich-
keiten im Sankt-Martins-Weg und 
der Dechant-Lapp-Straße nicht mög-
lich. Das Markieren von Stellflächen 
auf der Fahrbahn, sowie die Freigabe 
zum Parken auf dem Gehweg ist auf-
grund der geringen Breite der Straße 
nicht möglich.
Bei der gemeinsamen Überprüfung 
wurde deutlich, dass die vorhande-
nen Fahrbahnbreiten an verschiede-
nen Stellen zu gering sind, um dort 
Fahrzeuge abzustellen und gleichzei-
tig eine ausreichende Durchfahrt zu 
gewährleisten. Dies gilt insbesonde-
re für die notwendige Erreichbarkeit 
durch Rettungsdienst und Feuerwehr. 
Ein abgestelltes Fahrzeug könnte 
die Durchfahrt an engen Stellen 
erheblich behindern oder im Ernst-
fall vollständig versperren. Auch die 
Gehwege bieten nicht ausreichend 
Platz, um ein sicheres und nicht hin-
derliches Passieren von Fußgängern, 
insbesondere mit Kinderwagen oder 
Rollstühlen, zu gewährleisten.

Eitorf digitalisiert die Verwaltung:  
Alle Ämter arbeiten jetzt mit der E-Akte
Gemeinde Eitorf setzt als erste Kommune im Rhein-Sieg-Kreis 
Nscale flächendeckend in der Kernverwaltung ein

Gem. § 19 der Hauptsatzung der Ge-
meinde Eitorf wurden auf der Inter-
netseite der Gemeinde Eitorf unter 
www.eitorf.de folgende Dokumente 
öffentlich bekannt gemacht:

04.09.2026 //
Amtliche Bekanntmachung über das 
Inkrafttreten der Erweiterung Orts-
lagensatzung Merten

24.09.2026 //
Amtliche Bekanntmachung über die 
erneute Offenlage B.-Plan 1, 35. Än-
derung, Bergstraße

Die Gemeinde Eitorf hat einen 
wichtigen Meilenstein bei der 
Digitalisierung ihrer Verwaltung 
erreicht: Alle Ämter der Kernver-
waltung sind an das Dokumen-
tenmanagementsystem Nscale 
angeschlossen und können mit der 
elektronischen Akte arbeiten. Da-
mit ist Eitorf die erste Kommune im 
Rhein-Sieg-Kreis, die ihre gesamte 
Kernverwaltung auf diese Weise in 
das System eingebunden hat.
Dem Start des flächendeckenden 
Betriebs gingen rund eineinhalb 
Jahre Vorbereitung und weitere 
eineinhalb Jahre für die Umsetzung 
voraus. Federführend war das IT-
Team der Gemeinde Eitorf unter 
der Leitung von Heiko Klein. Neben 
der technischen Einführung stand 
insbesondere die Vorbereitung der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
im Mittelpunkt. Sie wurden sowohl 
durch interne Schulungen als auch 
mit Unterstützung externer Dienst-
leister auf die Arbeit mit dem neu-
en System vorbereitet.
"Mit der Einführung der E- 
Akte machen wir einen gro-
ßen Schritt hin zu einer mo-
dernen und zukunftsfähigen 
Gemeindeverwaltung. Digi-
talisierung ist für uns dabei 
kein Selbstzweck. Sie soll dazu 
beitragen, dass wir effizien-
ter arbeiten, Informationen 
schneller zur Verfügung ha-
ben und die Anliegen unserer 
Bürgerinnen und Bürger noch 
besser bearbeiten können", 
erklärt Bürgermeister Rainer 
Viehof.

Neue Akten entstehen ab sofort 
digital
Mit der Einführung der E-Akte wer-
den neue Akten grundsätzlich digital 
angelegt und geführt. Gleichzeitig 
wird ein großer Teil der vorhandenen 
Papierakten durch einen spezialisier-
ten Scan-Dienstleister digitalisiert. 
So entsteht Schritt für Schritt eine 
moderne digitale Aktenführung, die 
die bisherige papierbasierte Ablage 
zunehmend ersetzt.
Für die Beschäftigten der Gemeinde 
bedeutet das einen deutlich einfa-
cheren Zugriff auf benötigte Unterla-
gen. Dokumente und Akten können 
über eine gesicherte VPN-Verbin-
dung unabhängig vom jeweiligen 
Arbeitsort aufgerufen werden. Eine 
Volltextsuche erleichtert zudem das 
schnelle Auffinden von Informatio-
nen innerhalb der digitalen Doku-
mentenbestände.
Auch die langfristige Archivierung 
wird durch die digitale Aktenführung 
vereinfacht. Gleichzeitig reduziert 
die Gemeinde ihren Papierverbrauch 
sowie Druck- und damit verbundene 
Kosten.
"Die Umstellung betrifft prak-
tisch die gesamte Kernverwal-
tung und verändert viele ein-
gespielte Arbeitsabläufe. Dass 
wir diesen Schritt erfolgreich 
umsetzen konnten, ist deshalb 
vor allem auch dem großen 
Engagement unserer Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter zu 
verdanken. Die E-Akte schafft 
nun eine gemeinsame digitale 
Grundlage, auf der wir unsere 
Verwaltungsprozesse Schritt für 

Schritt weiterentwickeln kön-
nen", sagt Oona Grünebaum, 
Amtsleiterin Zentrale Verwal-
tung.
Schnellere Abläufe kommen 
auch den Bürgerinnen und Bür-
gern zugute
Von der Digitalisierung sollen ins-
besondere auch die Bürgerinnen und 
Bürger profitieren. Wenn Informa-
tionen schneller gefunden und Vor-
gänge unabhängig vom Ablageort 
bearbeitet werden können, lassen 
sich Verwaltungsprozesse effizien-
ter gestalten. Unterlagen müssen 
nicht mehr zwischen verschiede-
nen Arbeitsplätzen oder Ämtern in 
Papierform weitergegeben werden.
Das schafft die Grundlage für kürzere 
interne Bearbeitungswege und eine 
schnellere Bearbeitung von Anlie-
gen. Zugleich verbessert die digitale 
Aktenführung die Voraussetzungen 
für eine moderne Verwaltung, in der 
Prozesse zunehmend medienbruch-
frei abgewickelt werden können.
Ein weiterer Schritt wird die Auto-
matisierung und Vereinfachung des 
Rechnungsworkflows sein. Rechnun-
gen können künftig digital durch die 
notwendigen Bearbeitungs- und 
Freigabeschritte geführt werden. Da-
durch sollen manuelle Arbeitsschritte 
reduziert und Abläufe beschleunigt 
werden.
Einheitliche Standards erleich-
tern Zusammenarbeit
Die Arbeit mit einem standardisier-
ten Dokumentenmanagementsystem 
bietet darüber hinaus Vorteile bei 
der Zusammenarbeit mit anderen 
Verwaltungen. Einheitliche digitale 



|  3Mitteilungsblatt Eitorf | 66. Jahrgang | Nr. 40 | Mittwoch, 07. Oktober 2026 | Kw 41 | Rautenberg Media | siegtal-aktuell.de

Eitorf fährt Bus: Mit dem Klimatreff die neuen Bus

Strukturen erleichtern den Austausch 
von Akten und Dokumenten mit an-
deren Kommunen und Behörden.
Für die Gemeinde Eitorf ist die Ein-
führung der E-Akte dabei kein ab-
geschlossenes Einzelprojekt. Die 
Digitalisierung der Verwaltung wird 

als fortlaufender Prozess verstanden. 
Arbeitsabläufe werden weiterent-
wickelt, zusätzliche Prozesse digi-
talisiert und die Möglichkeiten des 
Dokumentenmanagementsystems 
sukzessive stärker in den Verwal-
tungsalltag integriert.

"Mit der flächendeckenden Ein-
führung der E-Akte haben wir  
eine wichtige technische und or-
ganisatorische Grundlage für die 
weitere Digitalisierung unserer 
Verwaltung geschaffen. Entschei-
dend ist dabei nicht allein, Papier 

durch digitale Dokumente zu erset-
zen. Wir wollen Abläufe insgesamt 
einfacher und effizienter gestalten 
und das System kontinuierlich wei-
terentwickeln", sagt Heiko Klein, 
Leiter des IT-Teams der Gemeinde 
Eitorf.

(c) Annelore Menge Küster

(c) Renate Dobratz

Da das RSVG-Busnetz zum Schul-
start in Eitorf von sechs auf neun 
Buslinien erweitert wurde, bietet 
der Klimatreff in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Eitorf Schnup-
perfahrten mit den drei neuen Bus-
linien an. Ziel war es, mehr Men-
schen zu motivieren, mit dem Bus 
zu fahren. Hier einige Eindrücke.
Schnuppertour mit dem Schnellbus 
SB54 nach Ruppichteroth
Am 12. September war der Aus-
flug mit dem Schnellbus SB54 
nach Ruppichteroth beinahe aus-
gebucht. 
Ein elektrischer Rollstuhl und drei 
Rollatoren kamen gut über die aus-
klappbare Rampe in den großen 
Bus. Über Bohlscheid und Ranken-
hohn ging es durch grüne Land-
schaft, Dorfstraßen und Kurven 
nach Ruppichteroth.
Einige Teilnehmende besuchten 
Kushi Grazzinis kleine Töpfer-
werkstatt: Mit viel Humor und 
Herzblut zeigte die Keramikerin, 
wie aus einem Klumpen Ton an 
der Töpferscheibe im Handumdre-
hen ein rundes Gefäß wird. Alle 
durften selbst einmal probieren, 
ein eigenes "Daumenschälchen" 
mit den Händen zu formen und zu 
verzieren. Frau Grazzini bot an, die 
Schälchen zu brennen, zu glasieren 
und zum Abholen bereitzustellen.
Im Anschluss ging es in das wenige 
Meter entfernte Café, wo bereits 
die Damen warteten, die statt Töp-
fern eine kleine Shopping-Tour ge-
macht hatten. Bei leckeren Waffeln 
und Eiskaffee wurde geklönt und 
sich weiter kennengelernt.
Einige erzählten, dass sie im Al-
ter das Auto abgeschafft hätten - 
was die eine bedauerte, für andere 
aber eine klare Entlastung sei, da 
sie sich nicht mehr um Kosten, 
Wartung und Pflege kümmern 
müssten. Der Bus bringt Mobilität 
zurück.

Schnuppertour mit dem Minibus 
572 zum Schloss Merten
Ein Minibus, eine sehr nette Bus-
fahrerin und 12 erwartungsvolle 
Mitfahrer*innen machten sich am 
17. September von Eitorf Bahnhof 
mit dem Minibus 572 auf den Weg 
nach Merten, um das Café "Zu-
ckerbäckerei" zu besuchen.

sich ein eindrucksvoller Blick.
Zunächst genossen die Teilneh-
menden im Café den leckeren 
Kuchen. 
Anschließend gab es einen Rund-
gang durch den Schlosspark. Da-
nach wurde es Zeit, sich auf den 
Rückweg zu machen, um rechtzei-
tig zur Bushaltestelle zu kommen. 

Nach einem Abschiedsfoto mit der 
netten Busfahrerin ging es zurück 
nach Eitorf. Alle waren sich einig, 
es war ein schöner Ausflug.
Mehr zu "Eitorf fährt Bus" unter 
https://eitorf.de/aktuelles/umstel 
lung-der-schuelerbefoerderung/ und 
www.klimatreff.info/mobilität-
besserer-öpnv/eitorf-fährt-bus/ 

Die Schulkinder, 
die an der Station 
"Schulzentrum" 
zustiegen, staun-
ten über den vol-
len Bus. Weiter 
ging`s über Kel-
tersberg, Hom-
bach, Schmelze, 
Bourauel, Grund-
schule Harmonie, 
Untenroth, Hap-
pach und Bach. 
Die Endhaltestelle 
Schloss Merten 
befindet sich ca. 
200 m vom Café 
entfernt. Durch 
einen alten Tor-
bogen betritt man 
den Schlosspark 
und es eröffnet 
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Verdachtspunkt - Evakuierung 500m - Hausnummern

ungerade gerade

1. Markt 1-21 4-20

2. Posthof 3-7 2-6

3. 0 2-14

4. Brückenstraße 1-53 0

5. Goethestraße 1-29 4-18

6. 9-23 10-14

7. Bahnhofstraße 1-41 2-40

8. Schulgasse 0 2

9. Am Eichelkamp 19-25 22-24

10. 39-57 0

11. Parkweg 0 4-8

12. Parkstraße 3-19 4-20

13. Gartenstraße 3-15 2-28

14. 0 2

15. 5-81 2-84

16. 0 2-8

17. Blumenweg 3-11 2-16

18. Maibergstraße 5-27 2-34

19. Höhenstraße 1-33 2-36

20. 5-11 2-18

21. 9-31 4-12

22. Hospitalstraße 21-33 46-50

23. Poststraße 3-21 4-18

24. 3, 7 4-20

25. 9-19 2-18

26. 7 0

27. Asbacher Straße 1-19 12

28. Kirchstraße 0 2-8

29. 1-7 2-16

30. 1-15 4-10

31. 13-15 2-18

Eipstraße

Schmidtgasse

Kelterser Straße

Beckersgasse

Siegstraße

Auelswiese

Drosselweg

Finkenweg

Am Kapellenhof

Auf dem Erlenberg

Krewelstraße

Cäcilienstraße

Leienbergstraße

Schoellerstraße

ungerade gerade

1. Markt 1-21 4-20

2. Posthof 3-7 2-6

3. 0 2-14

4. Brückenstraße 1-53 0

5. Goethestraße 1-29 4-18

6. 9-23 10-14

7. Bahnhofstraße 1-41 2-40

8. Schulgasse 0 2

9. Am Eichelkamp 19-25 22-24

10. 39-57 0

11. Parkweg 0 4-8

12. Parkstraße 3-19 4-20

13. Gartenstraße 3-15 2-28

14. 0 2

15. 5-81 2-84

16. 0 2-8

17. Blumenweg 3-11 2-16

18. Maibergstraße 5-27 2-34

19. Höhenstraße 1-33 2-36

20. 5-11 2-18

21. 9-31 4-12

22. Hospitalstraße 21-33 46-50

23. Poststraße 3-21 4-18

24. 3, 7 4-20

25. 9-19 2-18

26. 7 0

27. Asbacher Straße 1-19 12

28. Kirchstraße 0 2-8

29. 1-7 2-16

30. 1-15 4-10

31. 13-15 2-18

Eipstraße

Schmidtgasse

Kelterser Straße

Beckersgasse

Siegstraße

Auelswiese

Drosselweg

Finkenweg

Am Kapellenhof

Auf dem Erlenberg

Krewelstraße

Cäcilienstraße

Leienbergstraße

Schoellerstraße

ungerade gerade

1. Markt 1-21 4-20

2. Posthof 3-7 2-6

3. 0 2-14

4. Brückenstraße 1-53 0

5. Goethestraße 1-29 4-18

6. 9-23 10-14

7. Bahnhofstraße 1-41 2-40

8. Schulgasse 0 2

9. Am Eichelkamp 19-25 22-24

10. 39-57 0

11. Parkweg 0 4-8

12. Parkstraße 3-19 4-20

13. Gartenstraße 3-15 2-28

14. 0 2

15. 5-81 2-84

16. 0 2-8

17. Blumenweg 3-11 2-16

18. Maibergstraße 5-27 2-34

19. Höhenstraße 1-33 2-36

20. 5-11 2-18

21. 9-31 4-12

22. Hospitalstraße 21-33 46-50

23. Poststraße 3-21 4-18

24. 3, 7 4-20

25. 9-19 2-18

26. 7 0

27. Asbacher Straße 1-19 12

28. Kirchstraße 0 2-8

29. 1-7 2-16

30. 1-15 4-10

31. 13-15 2-18

Eipstraße

Schmidtgasse

Kelterser Straße

Beckersgasse

Siegstraße

Auelswiese

Drosselweg

Finkenweg

Am Kapellenhof

Auf dem Erlenberg

Krewelstraße

Cäcilienstraße

Leienbergstraße

Schoellerstraße

Sperrzone 500 m
Hausnummern sortiert nach:

1. Am Eichelkamp 19-25 22-24

2. 3, 7 4-20

3. Asbacher Straße 1-19 12

4. 0 2-8

5. 9-19 2-18

6. Bahnhofstraße 1-41 2-40

7. 0 2

8. Blumenweg 3-11 2-16

9. Brückenstraße 1-53 0

10. 1-7 2-16

11. 5-11 2-18

12. 0 2-14

13. 9-31 4-12

14. Gartenstraße 3-15 2-28

15. Goethestraße 1-29 4-18

16. Höhenstraße 1-33 2-36

17. Hospitalstraße 21-33 46-50

18. 39-57 0

19. Kirchstraße 0 2-8

20. 7 0

21. 1-15 4-10

22. Maibergstraße 5-27 2-34

23. Markt 1-21 4-20

24. Parkstraße 3-19 4-20

25. Parkweg 0 4-8

26. Posthof 3-7 2-6

27. Poststraße 3-21 4-18

28. 9-23 10-14

29. 13-15 2-18

30. Schulgasse 0 2

31. 5-81 2-84

ungerade Haus-Nrn. gerade Haus-Nrn.

Am Kapellenhof

Auelswiese

Auf dem Erlenberg

Beckersgasse

Cäcilienstraße

Drosselweg

Eipstraße

Finkenweg

Kelterser Straße

Krewelstraße

Leienbergstraße

Schmidtgasse

Schoellerstraße

Siegstraße
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Weitergehende Informationen 
zum Blindgänger-Verdachts-
punkt - Bohrsondierungen im 
Siegpark 

Gemeinsam unterwegs: 
Hundefreundliche Wande-
rung am 18. Oktober 2026

Ende: Informationen aus dem Rathaus

In der letzten Woche haben wir Sie 
erstmals über einen neuen Bom-
benblindgänger-Verdachtspunkt 
informiert. Heute erhalten Sie wei-
tergehende Informationen darüber, 
welche Straßen und Häuser (siehe 
Liste auf der linken Seite) - für den 
Fall, dass sich der Verdachtspunkt 
bestätigt - evakuiert werden müs-
sen. Die Liste bezieht sich auf einen 
maximal zu evakuierenden Radius 
von ca. 500 m. Der Kampfmittelbe-
seitigungsdienst legt den konkret zu 
evakuierenden Bereich je nach Fund 
fest, so dass es durchaus möglich 
ist, dass ein kleinerer oder größerer 
Radius festgesetzt wird.
Nur die in dem 500 m -Radius lie-
genden Haushalte, Gewerbetriebe, 
Praxen und Apotheken erhalten in 
den nächsten Tagen einen Flyer mit 
ergänzenden Hinweisen in den Brief-

kasten. Auf der Homepage der Ge-
meinde Eitorf haben wir außerdem 
für alle einen ausführlichen Fragen- 
und Antwortenkatalog hinterlegt.
Die Gemeinde Eitorf wird für den 
Fall einer Evakuierung nachfolgen-
de Betreuungsstelle für Bürgerinnen 
und Bürger einrichten, die nicht bei 
Familie oder Freunden unterkommen 
können:
 MosaikSchule Harmonie, St.-
Martins-Weg 5
Das Rathaus ist am 20. und 21. 
Oktober 2026 für den Publikums-
verkehr geschlossen, um eine evtl. 
Evakuierung der betroffenen Bevöl-
kerung durchführen zu können.
Sollten Sie darüber hinaus Fra-
gen haben, melden Sie sich gerne 
beim Ordnungsamt der Gemeinde 
Eitorf unter der Telefonnummer: 
02243/89-112.

Natur genießen, gemeinsam unter-
wegs sein und dabei schöne Wege 
entdecken - dazu lädt die Tourist 
Information Eitorf gemeinsam mit 
Deborah Baum am Sonntag, 18. 
Oktober 2026, ein. Bei der hunde-
freundlichen Wanderung sind Zwei- 
und Vierbeiner herzlich willkommen.
Treffpunkt ist um 11:00 Uhr am 
Parkplatz Bahnhof Merten 
(Burgweg). Von dort geht es auf 
eine rund 9 Kilometer lange Rund-
wanderung durch die abwechslungs-
reiche Landschaft rund um Eitorf. 
Die Strecke ist mit einigen Höhen-
metern als mittelschwer einzustufen. 
Mensch und Hund sollten daher eine 
gute Grundkondition und Trittsicher-
heit mitbringen.
Deborah Baum lebt in Eitorf und 
ist selbst leidenschaftlich gerne mit 
ihrem Hund in der Natur unterwegs. 
Gemeinsam mit ihr geht es auf eine 

etwa 3,5-stündige Wanderung, bei 
der natürlich auch eine gemütliche 
Pause nicht fehlen darf. Auf der Sta-
chelhardt bietet sich die Gelegen-
heit, die mitgebrachte Verpflegung 
auszupacken, eine kleine Rast ein-
zulegen und den schönen Blick über 
das Siegtal zu genießen.
Ob mit oder ohne Hund - alle Wan-
derfreudigen sind herzlich eingela-
den, dabei zu sein. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Die Hunde sollten sozial-
verträglich sein und während der 
gesamten Wanderung an der Leine 
geführt werden.
Veranstalter: Tourist Information Ei-
torf. Eine Anmeldung bis spätestens 
15. Oktober 2026 ist erwünscht - per 
E-Mail an touristinfo@eitorf.de oder 
telefonisch unter 02243 89153.
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Tag der offenen Tür 
MosaikSchule 

Die MosaikSchule lädt alle Schul-
neulinge 2027/28 und ihre Eltern/
Erziehungsberechtigten ein.
Am Samstag, 10. Oktober, öff-
net die MosaikSchule an beiden  
Standorten in Eitorf und in Harmo-
nie zwischen 10 und 13 Uhr ihre 
Türen. 
Alle Kinder, die im kommenden 
Sommer eingeschult werden, und 
ihre Eltern / Erziehungsberechtig-
ten sind herzlich eingeladen.
An diesem Morgen können Sie im 
Unterricht hospitieren, sich über 
unser pädagogisches Konzept, 
unsere Betreuungsangebote und 

unser Schulleben informieren so-
wie das Schulklima und die Lern-
atmosphäre erleben. 
Für Ihre Fragen und Gespräche 
stehen Ihnen viele verschiedene 
Ansprechpartnerinnen und An-
sprechpartner aus dem Schulleben 
zur Verfügung. 
Darüber hinaus haben Sie die Mög-
lichkeit, sich über das Engagement 
des Fördervereins zu informieren, 
der gemeinsam mit der Schulpfleg-
schaft für das leibliche Wohl sor-
gen wird. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und den Austausch mit Ihnen! 
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Mittwoch, 7. Oktober 
	 Burg Apotheke
	 Dr.-Wirtz-Straße 5, 53804 Much, 02245 91650
Donnerstag, 8. Oktober 
	 Markt Apotheke
	 Markt 7, 53783 Eitorf, 02243 80088
Freitag, 9. Oktober 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243 6177
Samstag, 10. Oktober 
	 Markt Apotheke
	 Markt 7, 53783 Eitorf, 02243 80088
Sonntag, 11. Oktober
	 Aegidius-Apotheke
	 Aegidienberger Straße 68a, 53604 Bad Honnef, 02224 80275
Montag, 12. Oktober 
	 Bröltal-Apotheke OHG
	 Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295 5171
Dienstag, 13. Oktober 
	 die Linden-Apotheke
	 Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 97510
Mittwoch, 14. Oktober 
	 Bergische Apotheke OHG
	 Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245 1498
Donnerstag, 15. Oktober 
	 St. Laurentius-Apotheke
	 Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292 2340
Freitag, 16. Oktober 
	 Neue-Apotheke
	 Kaiserstraße 34, 53721 Siegburg, 02241 63522
Samstag, 17. Oktober
	 Siegtal-Apotheke
	 Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243 2503
Sonntag, 18. Oktober 
	 Hirsch-Apotheke
	 Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245 9110311
Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher Notfalldienst
	 im rechtsrheinischen Rhein-Sieg-

Kreis
	 01805/986700
Suchthilfe-Info-Telefon
	 im Rhein-Sieg-Kreis
	 02241/1478622
Ökumenischer ambulanter Hos-
pizdienst
	 Windeck / Eitorf e.V.

	 Siegtalstraße 12
	 53783 Eitorf-Alzenbach 
	 02243/9170650
	 E-Mail: 
	 info@hospiz-windeck-eitorf.de
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein Sieg
	 tierarzt-notdienst-rhein-sieg-

kreis.de
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Evangelische Kirche Eitorf

Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
10. bis 18. Oktober 

Samstag, 10. Oktober - Hl. Ge-
reon und Gefährten, Märtyrer 
(3. Jh.)
16:30 Uhr - St. Agnes
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes
Vorabendmesse,
StM Verst. d. Fam. Gastrich,
18:30 Uhr - St. Petrus Canisius
Vorabendmesse,
SWA Christel Bellinghausen / JG Paul 
Bellinghausen / GM Ulrich Otters-
bach sowie LuV der Familie
Sonntag, 11. Oktober - 28. 
Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - St. Aloysius
Familienmesse zu Erntedank mit Vor-
stellung der Kommunionkinder 2027
JG Günter u. Franziska Schiefen / GM 
LuV der Familien Schiefen und Otto
10:30 Uhr - St. Aloysius
Taufe von Leo Matheo Müller
11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe,
GM LuV d. Fam. Zimmermann-Küm-
pel / StM Verst. d. Fam. Bettgenhäu-
ser-Möller / JG Judith Büllesbach / 

JG Marianne Jäger / GM LuV der 
Familien Heidel und Klein
17 Uhr - St. Patricius
Kirchenkonzert "Messe facile", Kon-
zert für Frauenchor und Orgel
Dienstag, 13. Oktober 
16 Uhr - St. Patricius
Rosenkranzgebet
17:30 Uhr - Kapelle Alzenbach
Rosenkranzandacht
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Hl. Messe
Mittwoch, 14. Oktober 
8:45 Uhr - St. Patricius
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe der Kfd
14:30 Uhr - St. Petrus Canisius
Hl. Messe mit den Senioren, an-
schließend Treff 60plus im Pfarrheim 
Alzenbach
17 Uhr - Heiligenhäuschen Ranken-
hohn
Wortgottesdienst mit Einsegnung 
der restaurierten Marienstatue
Freitag, 16. Oktober 
15 Uhr - St. Patricius

Gebetsstunde vor dem Allerheiligs-
ten mit Rosenkranzgebet.
Um 16 Uhr - Abschluss mit eucha-
ristischem Segen.
17:30 Uhr - St. Aloysius
Rosenkranzandacht
18 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe
Samstag, 17. Oktober - Hl. Ig-
natius, Bischof von Antiochien, 
Märtyrer (um 115)
14 Uhr - St. Petrus Canisius
Trauung von Dana Sengelhoff und 
Florian Welteroth
17 Uhr - St. Franziskus Xaverius
Vorabendmesse,
StM verst. Geschw. Reisbitzen und 
deren Eltern, Obereipermühle
18:30 Uhr - St. Petrus Canisius
Vorabendmesse,
JG Karl Zimmermann / JG Renate 
Zimmermann
Sonntag, 18. Oktober - 29. 
Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe
11 Uhr - St. Patricius

Hl. Messe
JG Christine Gesch / GM Herbert 
Gesch u. Sohn Jörg / GM LuV d. Fa-
milien Schneider u. Klein
Seelsorger:
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Pastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pastoralbuero.eitorf@erzbistum-
koeln.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telef. Er-
reichbarkeit des Pastoralbüros
Dienstag, Mittwoch und Freitag von 
9 bis 11 Uhr, Dienstag und Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr

Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter zu 
hinterlassen oder schicken Sie uns 
eine E-Mail an: 
pastoralbuero.eitorf@erzbistum-
koeln.de.

"Heile du mich Herr, so werde ich 
heil; hilf du mir; so ist mir geholfen." 
(Jeremis 17,14)
Donnerstag, 8. Oktober
16 bis 17:30 Uhr - Kirchenkids
18:30 Uhr - Chorprobe Evangeli-
scher Kirchenchor Eitorf
Freitag, 9. Oktober
10 Uhr - Kirchenmäuse
17:30 Uhr - Teamertreff
Samstag, 10. Oktober
10 Uhr - Taufgottesdienst, Pfarrerin 
Pulwey-Langerbeins
11:30 Uhr - Taufgottesdienst, Pfar-
rerin Pulwey-Langerbeins
Sonntag, 11. Oktober
11 Uhr - Gottesdienst, Pfarrer Röm-
mer-Collmann
Montag, 12. Oktober
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für alle 
im Gemeindesaal
Dienstag, 13. Oktober
16 Uhr - Offener Singkreis für Ju-
gendliche und Erwachsene im 

Kindertreff
17:30 Uhr - Jugendgruppe im Ju-
gendtreff
Mittwoch, 14. Oktober
9:30 Uhr - Senioren-Geburtstags-
frühstück im Gemeindesaal
Vorankündigungen
Samstag, 17. Oktober
14 Uhr - Taufgottesdienst, Pfarrerin 
Pulwey-Langerbeins
Sonntag, 11. Oktober
11 Uhr - Gottesdienst, Pfarrerin Pul-
wey-Langerbeins
"Offener Singkreis - Singen mit 
Herz und Seele"
Elisabeth Quitmann lädt herzlich 
zum offenen Singen ein. Der offene 
Singkreis findet am 2. Dienstag im 
Monat von 16 bis 17 Uhr im Kinder-
treff statt. Es werden heilsame Lie-
der, Lieder aus aller Welt, Kraftlieder, 
Herzenslieder, Lieder, die der Seele 
gut tun. Jede/Jeder kann singen! Es 
wird nicht perfekt gesungen, aber 

mit offenem Herzen. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig. Du bist 
herzlich willkommen!
Kinder-Herbst-Aktion für Kinder 
von 7 bis 13 Jahren.
Thema: "Bible Mystery Game". 
Lass dich überraschen.
In den Herbstferien laden wir zu 
einer mehrtägigen Ferienaktion mit 
Spiel, Spaß und einem abwechs-
lungsreichen Programm ein.
Montag, 19. bis Donnerstag, 22. 
Oktober.
Es wird zusammen gekocht, Ausflüge 
werden gemacht und ein Bible Mys-
tery Game, sowie Übernachtungen 
sind dabei. Kosten pro Kind, inkl.
Verpflegung: 30 Euro. Anmeldungen 
im Gemeindebrief, im Gemeindebü-
ro oder auf unserer Homepage. Wir 
freuen uns auf euch!
Am 31. Oktober um 19 Uhr laden wir 
zum gemeinsamen Reformations-
gottesdienst in die Ev. Kirche nach 

Herchen ein. Für die musikalische 
Begleitung sorgt der Evangelische 
Kirchenchor Eitorf unter der Leitung 
von Markus Wolters. Nach dem Got-
tesdienst gibt es ein gemütliches 
Beisammensein im Gemeindesaal 
in Herchen bei Federweißem und 
Zwiebelkuchen.
Weitere Informationen zu allen Ver-
anstaltungen unter www.ev-kirche-
eitorf.de/wir-ueber-uns/aktuelles.
Öffnungszeiten Gemeindeamt, 
Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag 10 bis 
12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr, vormittags 
geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail: kontakt@ev-kirche-eitorf.de
Pfarrerin Krimhild Pulwey-
Langerbeins
Mobil 0175-2762665
E-Mail: pfarrerin@ev-kirche-eitorf.de
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Neuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11

(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Pfarrer Jens Römmer-Collmann
Tel.: 02208-4592
E-Mail: jens.roemmer-collmann@
ekir.de
Gemeindeschwester Sandra 
Sterzenbach
Mobil 0160-90902958
E-Mail: gemeindeschwester@ev-kir-
che-eitorf.de

Gemeindeschwesternhelferin 
Elke Rubach
Mobil 0162-5324077
Hausmeister Waldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de

Mittwoch, 7. Oktober 
19:30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 11. Oktober 
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 14. Oktober 
19:30 Uhr - Gottesdienst mit unse-
rem Apostel Otten
Sonntag, 18. Oktober 
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 21. Oktober 
19:30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 25. Oktober 
10 Uhr - Gottesdienst

Der Wortgottesdienst wird musika-
lisch umrahmt und hat seinen Höhe-
punkt in der Sündenvergebung und 
der Feier des Heiligen Abendmahles.
Gäste sind herzlich willkommen.
Weiterhin werden sonntags um 10 
Uhr und mittwochs um 19:30 Uhr Vi-
deogottesdienste durchgeführt und 
über einen YouTube-Livestream und 
als Telefonübertragung ausgestrahlt.
Weitere Informationen und Termine 
sind unter www.nak-west.de und 
www.nak-bonn.de abrufbar.
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Wir gratulieren:

Sprechstunden  
Musik- und Tanzschule

Jugendcafé Eitorf
Informationen des Jugendcafés

Sprechstunden von Behör-
den und EinrichtungenHerr Franz Funck wird am 20. Okto-

ber 2026 80 Jahre,
Frau Edeltraut Richter, 

Bahnhofstr. 13, 53783 Eitorf wird am 
22. Oktober 2026 75 Jahre,
Herzlichen Glückwunsch!

Die Sprechstunden der Musik- und 
Tanzschule Eitorf sind (außerhalb der 
Schulferien) Dienstag und Don-
nerstag von 9:15- 12:00 Uhr im 
Theater am Park, Raum 16, 1. Stock 
und nach Vereinbarung.
Wir beraten Sie unter anderem zu 
Unterricht in den Fächern:
-	 tänzerische Früherziehung
-	 Ballett
-	 Jazz / Modern / Hip Hop Tanz
-	 musikalischer Früherziehung / 

Grundausbildung (Rasselbande, 
Funkids)

-	 Instrumental (Geige, Gitarre, 
Bass, Blockflöte, Querflöte, Kla-
vier, Keyboard, Orgel, Schlag-
zeug, Saxofon, Klarinette)

-	 Gesang
-	 Zeichen und Malen
-	 Vorbereitung zur Aufnahme-

prüfung an einer Hochschule / 

Universität
... aber auch:
-	 Kann ich im meinem Alter 

überhaupt noch ein Instru-
ment erlernen?

Musik- und Tanzschule Eitorf: 
Tel. 0 22 43 - 910 730; 
E-Mail: info@mu-mo.de;
https://www.MusikUndTanzschule.
de
Gemeinde Eitorf, Amt für Bürger-
dienste und Stadtmarketing, 
Tel. 0 22 43 - 89 185.

Jugendcafé Eitorf
Am Eichelkamp 6
53783 Eitorf
02243-2558 / Handy: 0157 
35248435
info@jugendcafé-eitorf
www.jugendcafé-eitorf.de
Die aktuellen Öffnungszeiten und 
alle weiteren Infos können auf der 
Internetseite, Facebook oder Insta-
gram eingesehen werden.
Sprechstunden erfolgen nach Ver-
einbarung.
Kreativstudio Eitorf
Das multimediale Kreativstudio er-
möglicht Ton und Videoaufnahmen 
mit semiprofessionellem Equipment 
und ist ein Angebot des Jugendcafés 
Eitorf

Unser bestehendes Angebot:
•	 Tonaufnahmen für Einzelkünst-

ler und Bands
•	 Kombination von Ton und Bild 

(z.B. Musikvideo)
•	 Videoaufnahmen / Videoschnitt
•	 Fotografie (z.B. Bewerbungs-

fotos)
•	 Regelmäßige Workshops
Die verantwortlichen Mitarbeiter für 
das Kreativstudio sind
Hansi Bourauel (Ton) HansiBourau-
el@gmail.com
Sprechstunde: Jeden 1. Und 3. Mon-
tag (außer Feiertage) von 15.00 - 
18.30 Uhr
und
Enes Cantali (Bild) 
enes.cantali@gmail.com
Sprechstunde: Jeden Montag (außer 
Feiertage) von 17.00 - 18.30 Uhr
Weitere Infos gibt es auch im Ju-
gendcafé oder auf der Facebookseite 
des Kreativstudios 
www.facebook.com/Kreativstudio 
Eitorf

JobCenter Eitorf, Spinnerweg 
58, 53783 Eitorf
Öffnungszeiten: Montag - Donners-
tag 08.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Kundenhotline Eitorf
(02243/8477-499) Mo., Di., Do., Fr. 
09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Di. 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Kreisjugendamt
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Krei-
ses)
Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-
torf, Tel.: 02243/8443-0
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 08.30 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag von 
13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Eitorf 
und Windeck bietet folgende Diens-
te und Beratungsmöglichkeiten an:
•	 Kinder- und Jugendberatung
•	 Beratung in Fragen der Erzie-

hung, Partnerschaft, Trennung, 
Scheidung und des Umgangs

•	 Jugendgerichtshilfe
•	 Jugendarbeit, Jugendpflege

•	 Hilfe bei Kindergefährdung
•	 Hilfen zur Erziehung
•	 Wirtschaftliche Jugendhilfe und 

Unterhaltsvorschuss
•	 Amtsvormundschaften, Pfleg-

schaften, Beistandschaften bei 
Minderjährigen

•	 Beurkundungen von Unterhalts-
titeln

•	 Vaterschaftsfeststellungen und 
gemeinsame Sorgeerklärungen

•	 Mitwirkung im Verfahren beim 
Familiengericht

•	 Mitwirkung im Verfahren beim 
Jugendgericht

•	 Information und Erhebung von 
Elternbeiträgen zum Besuch von 
Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben ge-
nannten Öffnungszeiten nach tele-
fonischer Vereinbarung.
Sprechstunden der Polizeiwache 
Eitorf
Bürgersprechstunde der Polizeiwa-
che Eitorf nach fernmündlicher Ab-
sprache unter Tel. 02243/943441 
oder 943442.
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Soziale Angebote in Eitorf
Hilfen auf dem Weg in Arbeit 
und Ausbildung
Beratungsstelle für Jugendberufs-
hilfe-Tandem
Theater am Park, Brückenstr.31, 
53783 Eitorf
1.OG/ Raum 15
Beratungszeiten montags und mitt-
wochs von 13.00 bis 15.00 Uhr oder 
auch telefonische Vereinbarung
Ansprechpartner: Uli Mangel 0160-
90114704
ulrich.mangel@lernen-foer-
dern-rsk.de
Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern
Rhein-Sieg-Kreis
Am Eichelkamp 17, 53783 Eitorf
Telefon: 02243 9220-0
Sprechzeiten: Montag bis Don-
nerstag, 9:00-12:00 Uhr und 14:00-
17:00 Uhr.
Jugendhilfezentrum Eitorf
Jugendamt des Rhein-Sieg-Krei-
ses
Am Eichelkamp 17, 53783 Eitorf
Telefon: 02243 84430
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag 8:30-12:30 Uhr, Montag, 
Dienstag und Donnerstag zusätz-
lich 13:30-16:30 Uhr.
Seniorenvertretung der Ge-
meinde Eitorf
Ansprechpartnerinnen:
Doris Prinz, Tel. 02243 9116972
Regina Böhm, Tel. 01575 3031116
E-Mail: seniorenvertretung-eitorf@
web.de
Sitzungen: Jeden 1. Donnerstag im 
Monat, 15:00 Uhr, Bürgerzentrum 
Eitorf, Bahnhofstraße 19, Raum 3.
Taschengeldbörse
Ansprechpartner:
Doris Prinz, Tel. 02243 9116972
Claudia Meyendriesch, Tel. 02243 
83093
E-Mail: taschengeldboerseeitorf@
web.de

Sprechstunde: Jeden 1. Donners-
tag im Monat, 14:00 Uhr, Bürger-
zentrum Eitorf, Bahnhofstraße 19, 
Raum 3.
VdK Ortsverband Eitorf-Wind-
eck
Beratung zum Schwerbehinderten-
recht.
Sprechstunde: Jeden 1. Donners-
tag im Monat, 15:00-17:00 Uhr, 
Rathaus Eitorf.
Anmeldung: 02243 8952340.
SKFM Möbellager
Bahnhofstraße 28, Eitorf
Öffnungszeiten: Dienstag 10:00-
12:00 Uhr und 14:00-17:00 Uhr, 
Mittwoch 10:00-12:00 Uhr.
Telefon: 0170 5466950.
SKM Schuldnerberatung
Für ALG-II-Beziehende: jeden zwei-
ten Montag im Monat, 13:30-16:00 
Uhr im Jobcenter Eitorf, Spinnerweg 
58.
Berufstätige und Rentner verein-
baren Termine über das Sekretariat.
Kontaktstelle Eitorf: 02243 
84773-29.
SKM Eitorfer Tafel
Ausgabe überschüssiger Lebens-
mittel an Menschen in finanziellen 
Notlagen.
Ausgabe: In der Regel montags und 
dienstags.
Auskunft: Aushang an der Bahn-
hofstraße 5 oder Internetseite der 
Eitorfer Tafel.
Lebensmittelspenden: Conny 
Heinen, Tel. 0151 61439095.
Ehrenamt: Paul Hüsson, Tel. 0171 
6824359.
Fahrradwerkstatt
Harmoniestraße 18 (ehemaliges 
Schweizer Haus)
Öffnungszeiten: Donnerstag 
14:00-17:00 Uhr.
Leitung: Detlef Maahs, Tel. 0157 
51307146.
Fahrradspenden: Dietmar Land, 

Tel. 0157 52394529.
Reparatur-Café
Biologische Station, 
Robert-Rösgen-Platz 1
Öffnungszeiten: Jeden zweiten 
Samstag im Monat, 
11:00-13:00 Uhr.
Sozialpsychiatrisches Zentrum 
(SPZ)
Spinnerweg 51-54, 53783 Eitorf
Beratung und Unterstützung für 
Menschen mit psychischen Erkran-
kungen sowie deren Angehörige.
Telefon: 02243 84758-0
E-Mail: spz@awo-bnsu.de
Kontakt- und Beratungsstelle: 
Siegstraße 16, Dienstag und Don-
nerstag 14:00-17:00 Uhr.
Familienunterstützender Dienst 
(Caritas)
Für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene mit Behinderung.
Telefonische Sprechstunde: 
Donnerstag 9:00-12:00 Uhr.
Ansprechpartnerin: Brigitte Kra-
he, Tel. 02241 1209458.
pro familia
Beratung rund um Schwangerschaft 
und Geburt.
Brückenstraße 25, Eitorf
Sprechstunde: Dienstag 
9:00-12:00 Uhr.
Anmeldung: 02241 21010 oder 
02241 71961.
Selbsthilfegruppe "Frauen und 
Krebs"
Treffen am ersten Dienstag im Mo-
nat, 18:00-20:00 Uhr.
Informationen: 01520 3585417.
KoKoBe
Beratung für Menschen mit geistiger 
Behinderung.
Telefonische Sprechstunde: 
Dienstag 9:30-11:30 Uhr.
Telefon: 02243 9001973.
Seniorenbeauftragte
Bürgerzentrum Eitorf, Bahnhofstraße 
19, Raum 1

Sprechstunde: Freitag 
10:00-12:00 Uhr.
Telefon: 02243 912923.
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg
Landgrafenstraße 1, 
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 949999.
Persönliche Erreichbarkeit: 
Montag, Mittwoch und Freitag 
9:00-14:00 Uhr.
Freiwilligen-Agentur Rhein-
Sieg
Rathaus Eitorf, Zimmer 6
Sprechstunde: Montag 
10:00-12:00 Uhr.
Telefon: 02243 89-132.
CoDA Selbsthilfegruppe
Evangelisches Gemeindehaus Her-
chen, Siegtalstraße 35
Treffen: Donnerstag 19:30 Uhr.
Kontakt: 01577 1328742.
Fachstelle gegen sexualisierte 
Gewalt
Beratung für Kinder, Jugendliche und 
Familien.
Telefon: 02241 133050.
Ökumenischer Ambulanter Hos-
pizdienst Windeck/Eitorf
Siegtalstraße 12, Eitorf-Alzenbach
Telefon: 02243 9170650.
Öffnungszeiten: Nach Vereinba-
rung.
Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum Eitorf/Windeck
Fachberatung: Laura Mickus
Telefon: 02243 8443-5236
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag 
8:30-12:30 Uhr.
Kleiderstube der Frauenunion 
Eitorf
Gut erhaltene Secondhand-Kleidung 
für Groß und Klein.
Öffnungszeiten: Dienstag 14:00-
18:00 Uhr sowie jeden 1. und 3. 
Samstag im Monat 10:00-13:00 Uhr.
Kontakt: Maria Miethke, 
Tel. 0171 5488966
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Bericht zur Titelseite

Kampf gegen Riesenbärenklau
Ehrenamtliche sind wichtiger Bestandteil

(dwo). Der Riesenbärenklau, oder 
auch Herkules-Staude genannt, ist 
eine invasive Pflanzenart, die sich in 
unserer Natur unablässig ausbreitet. 
Er ist nicht nur eine Bedrohung für 
heimische Lebensräume, sondern 
stellt auch ein erhebliches Gesund-

heitsrisiko dar, da der Pflanzensaft in 
Verbindung mit Sonnenlicht starke 
Hautreaktionen auslösen kann. Des-
halb sind bei allen Arbeiten strikte 
Sicherheitsvorkehrungen - darunter 
Schutzkleidung, Handschuhe und 
Schutzbrillen - unerlässlich. Das 
Amt für Umwelt und Naturschutz 
des Rhein-Sieg-Kreises betont, dass 
das ehrenamtliche Engagement 
ein wichtiger Bestandteil der lang-
fristigen Bekämpfungsstrategie ist. 
Die praktische Arbeit vor Ort durch 
engagierte Bürgerinnen und Bürger 
ist eine unverzichtbare Ergänzung 
zu den offiziellen Maßnahmen des 
Kreises. 
Ehrenamt als tragende Säule 
des Naturschutzes
Anfang September hat der Rhein-
Sieg-Kreis eine besonders aktive 
Gruppe von Ehrenamtlichen geehrt, 
die sich im Raum Eitorf und Windeck 
gegen die invasive Pflanzenart ein-
setzt. Mit über 15 Jahren Erfahrung 
und kontinuierlichem Einsatz leistet 
diese einen wesentlichen Beitrag 
zum Natur- und Gesundheitsschutz 

in der Region. Die Ehrung war nicht 
nur ein Dank für die harte Arbeit, 
sondern auch eine Würdigung des 
besonderen Zusammenhalts in-
nerhalb der Gruppe. Neben dem 
körperlich anspruchsvollen Einsatz 
steht hier die Gemeinschaft, das 
gemeinsame Anpacken für ein kon-
kretes Ziel und die Geselligkeit im 
Vordergrund.
Ein dauerhafter Kampf gegen 
die Ausbreitung
Obwohl die Triebe schön längst ver-
trocknet sind, bleibt die Gefahr der 
Ausbreitung bestehen. Ein einziger 
Blütenstand des Riesenbärenklaus 
kann bis zu 30.000 Samen ausbil-
den, die nach der Reife abgeworfen 
werden. Besonders kritisch sind hier-
bei die Uferbereiche der Sieg und an-
derer Fließgewässer, da Hochwasser 
die Samen weitertransportieren und 
so neue Standorte erschließen kann. 
Da nicht alle Pflanzen und Samen 
erfasst werden können, sind regel-
mäßige Kontrollen und wiederholte 
Maßnahmen zwingend erforderlich, 
um die Art einzudämmen.

Generationenwechsel: Neue 
Mitstreiter gesucht
Aktuell befindet sich die Gruppe in 
einem Generationenwechsel. Einige 
der „Urgesteine" müssen ihre ak-
tive Mitarbeit aus altersbedingten 
Gründen beenden. Um das wertvolle 
Wissen und die Erfahrung der lang-
jährigen Mitstreiterinnen und Mit-
streiter zu bewahren und die Arbeit 
fortzuführen, sind die Ehrenamtli-
chen auf Verstärkung angewiesen. 
Interessierte, die Freude an prakti-
scher Naturschutzarbeit haben und 
Teil einer engagierten Gemeinschaft 
werden wollen, sind willkommen. 
Umfangreiche Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich, da Neulinge direkt 
von den erfahrenen Aktiven lernen 
können. Wer sich unverbindlich in-
formieren möchte, kann sich an das 
Amt für Umwelt und Naturschutz 
des Rhein-Sieg-Kreises wenden 
(Kontakt: fabian.droppelmann@
rhein-sieg-kreis.de) oder alternativ 
Kontakt über die jeweilige Stadt- 
oder Gemeindeverwaltung aufneh-
men.

AWO Ortsverein Eitorf  
informiert
Erlebnisreicher Ausflug nach Idstein

Idstein

Am 23. September startete eine gut 
gelaunte Gruppe in Richtung Tau-
nus. Dort wurde die Gruppe von zwei 
Gästeführerinnen erwartet. Der Spa-
ziergang führte durch die historische 
Altstadt mit mehr als 200 wunder-
schönen Fachwerkhäusern, zum Re-
sidenzschloss, zur Unionskirche mit 
bedeutenden Decken- und Wandge-
mälden aus der Rubensschule, die 
besonders beeindruckten. Nach ei-
nem kleinen Mittagessen blieb auch 
noch Zeit für eigene Erkundungen.
Auf der Rückfahrt stand der Besuch 
der Confiserie Coppeneur in Bad 
Honnef auf dem Programm. In ei-
nem Film wurde der Anbau, die Ernte 
und auch die Verarbeitung der ver-
schiedenen Kakaosorten ausführlich 

und interessant erklärt. Kaffee und 
Kuchen rundeten das Programm ab. 
Bevor es zum Bus ging, konnte jeder 
noch nach Herzenslust leckere süße 
Pralinen/Schokoladen etc. kaufen. 
Gegen 19 Uhr trafen alle wohlbehal-
ten und mit vielen neuen Eindrücken 
wieder in Eitorf ein.

Samstags-Cafe
Das nächste Treffen ist am 17. Ok-
tober von 14:30 bis 17 Uhr in der 
Biologischen Station in Eitorf. Aus 
organisatorischen Gründen wird 
unbedingt um Anmeldung gebeten 
bei ML Reddmann 02243/6228. Die 
Personen, die sich während des Sep-
tember-Cafes angemeldet hatten, 
müssen dies nicht mehr tun.
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11. Spendenmarathon der Eitorf Stiftung - Halbzeit
Die Eitorfer Kirmes ist vorbei und 
damit ist traditionell Halbzeit beim 
Fundraising der Eitorf Stiftung. Zur 
Erinnerung - die folgenden Projek-
te bitten um Unterstützung:
Projekt 1 wird vorgeschlagen von 
Young Hope Kids Chor & Band Ei-
torf e.V.: Gesammelt wird für die 
musikalische Fort- und Weiterbil-
dung der Kinder und Jugendlichen.
Projekt 2 wird vorgeschlagen vom 
Sozialdienst katholischer Frauen 
und Männer SKFM e.V. Eitorf: Ge-
sammelt wird für den Innenaus-
bau eines Transporters für einen 
sicheren Möbeltransport.
Projekt 3 wird vorgeschlagen von 
der KG Jägerheimfreunde Eitorf 

e.V.: Gesammelt wird für den Bau 
eines neuen Kanevalswagens.
Alle Projektpartner stellen ihre 
Projekte im Internet auf Youtube 
vor. Einfach bei Youtube "Eitorf 
Stiftung" suchen.
Aktuell liegen die Jägerheimfreun-
de mit 776 Euro vorne. 
Sie haben auch schon die Grenze 
von 600 Euro überschritten, bis zu 
der die Kreissparkasse Köln jeden 
Euro verdoppelt. 
Gleiches gilt für das Projekt von 
den Young Hope Kids. Sie liegen 
mit 600 Euro exakt auf der Spen-
denverdopplungsgrenze. Dem Pro-
jekt des SKFM Eitorf fehlen aktuell 
noch 100 Euro. 

Die Spendensumme liegt zurzeit 
bei 500 Euro.
Wir sind sicher, da geht noch mehr. 
Spenden Sie für Ihr Lieblingspro-
jekt. Entweder auf das Konto IBAN: 
DE15 3705 0299 0003 0044 27 
bei der Kreissparkasse Köln oder 
auf das Konto IBAN: DE19 3806 
0186 3440 0000 10 bei der Volks-
bank Köln Bonn eG. Bitte nicht ver-
gessen den Projektnamen (Musik 
oder Möbeltransport oder Karne-
val) auf der Überweisung anzu-
geben. Die Aktion endet am 31. 
Oktober.
Am Ende der Aktion erhält das 
Projekt mit der höchsten Spen-
densumme von der Eitorf Stiftung 

zusätzlich 1.000 Euro, das Projekt 
mit den zweitmeisten Spenden  
zusätzlich 600 Euro und das Pro-
jekt mit den drittmeisten Spenden 
400 Euro.
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Workshops in den Herbstferien
Latina Lady Style, Orientalischer Tanz und Tanzfitness

In den Herbstferien bietet der För-
derverein „Orientalischer Tanz" drei 
Schnupper-Workshops (je 90 Minu-
ten) für Frauen an. 
Drei unterschiedliche Themen, die 
sicherlich viele Frauen in Eitorf und 
Umgebung, die nach einer passen-
den Tanz- beziehungsweise Bewe-
gungsart für sich suchen, ansprechen 
werden.
Am 20. Oktober um 10 Uhr star-
ten wir mit dem Workshop „Tanz-
fitness", der eine wohltuende Mi-
schung aus Tanz und Sport darstellt. 
Der Workshop richten sich eher an 
die Frauen 60 Plus, ist aber auch 
für Tanz/Sportanfängerinnen jeden 
Alters zu empfehlen.
Im Workshop „Latina Lady Style", 
der am 20. Oktober um 18:30 Uhr 
stattfindet, lassen wir uns von der 
fröhlichen lateinamerikanischen 
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Auf gehts  
zum Oktoberfest
KG Patricius Eitorf e.V.

Musik und den rhythmischen Bewe-
gungen mitreißen. Wir erlernen die 
Basisschritte der Salsa und Bachata, 
gemischt mit einer Prise Weiblich-
keit und Ästhetik. Entdecke deine 
Eleganz und Individualität, gewinne 
an Selbstvertrauen und baue dein 
Körperbewusstsein auf der Tanzflä-
che auf!
Am 21. Oktober um 18:30 Uhr fin-
det der Workshop „Orientalischer 
Tanz" statt. Hier kann jede Inter-

essierte diesen wunderbaren Tanz 
ausprobieren. Es werden Haltung, 
Grundschritte sowie eine Auswahl 
an Basisbewegungen geübt, um sie 
später zu ersten tänzerischen Kombi-
nationen zusammenzusetzen.
Voranmeldungen sind spätestens bis 
zum 17. Oktober per E-Mail an tanz-
fit-eitorf@web.de oder telefonisch 
unter 02243 9173925 zu richten. 
Mehr Infos unter 
www.tanz-fit-eitorf.de.

Herzliche Einladung zum Oktober-
fest in der Frankenhalle in Alzenbach, 
Canisiusstr. 55 am 10. Oktober. Ab 
18 Uhr mit Live- Blasmusik von dem 
Bläserchor Schöneberg aus dem As-
bacher Ländchen sowie DJ Gabor 

aus Eitorf mit fetziger Partymusik.
Mit erfrischendem Oktoberfest-Bier 
und zünftigen Oktoberfestspeisen. 
Eintritt frei.
Es freut sich auf Ihren Besuch
Die KG Patricius Eitorf e.V.
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Cäcilien-Pfarrchor  
St. Patricius Eitorf auf der 
Eitorfer Kirmes

Kirmes 2026

Ganz Eitorf ist im Ausnahmezu-
stand: Es herrscht ein fröhliches 
Chaos und ab Samstag ist das Ei-
torfer Zentrum ein einziger großer 
Festplatz.
Der Festgottesdienst am Kirmes-
sonntag ist für den Pfarrchor immer 
etwas ganz Besonderes. Die Kirmes-
messe war gut besucht: Vereine mit 
Fahnenabordnungen, viele Familien 
und ein große Schar Meßdiener. Wir 
sangen "Ubi caritas" von Audrey 
Snyder, "Verleih uns Frieden gnä-
diglich" von Felix Mendelssohn Bar-
tholdy und viele Lieder im Wechsel 
und zusammen mit der Gemeinde. 
Nach dem bewegenden "Schau auf 
die Welt" von John Rutter, in dem 
die Schönheit von Gottes Schöp-
fung und unsere Freude daran in 
musikalische Worte gefasst werden, 
ging es ins Zelt der Turmgarde. Die 
Kirchengemeinde hatte dort wieder 
zum musikalischen Frühschoppen 
eingeladen, für Speis und Trank 
sorgte wie immer die Turmgarde 
und wir standen bei herrlichstem 
Spätsommerwetter noch lange dort 
vor unserer Pfarrkirche zusammen. 
Der anschließende Höhenflug auf 
dem Kettenkarussell ist auch schon 
Tradition. Dann ließen wir den Tag 
entspannt auf der Kirmes ausklin-
gen.

Am 11. Oktober um 17 Uhr spielt 
Johannes Klüser in unserer Pfarr-
kirche ein Orgelkonzert veranstaltet 
vom Förderverein St. Patricius. In 
diesem Rahmen singt unser Frau-
enprojektchor zusammen mit dem 
Kölner Magnificatchor die Messe 
facile von Joseph Franck. Am 18. 
Oktober gestalten wir musikalisch 
die Laudes um 9:15 Uhr und den 
Gottesdienst um 9:30 Uhr in der 
Kirche Mariä Heimsuchung in Holpe. 
Am 1. November singen wir um 17 
Uhr in St. Patricius den Evensong zu 
Allerheiligen. Zu all diesen Terminen 
laden wir herzlich ein.
Singen im Chor tut gut. Singen ist 
gelebte Harmonie und Gemein-
schaft. Wir laden Sie herzlich dazu 
ein, die Freude am gemeinsamen 
Singen zu entdecken. Unsere Pro-
ben finden dienstags von 19:45 bis 
21:45 Uhr im Pfarrheim, Schoeller-
straße 4, statt. Kommen Sie gerne 
unverbindlich vorbei und singen Sie 
mit - wir freuen uns auf Sie!
Für weitere Informationen oder Fra-
gen stehen Gabi Köllen 
(Tel.: 02292-9590910, Mobil/What-
sApp: 01575-0114403, E-Mail: 
Koellen_Gabi@web.de) und Dr. Do-
rothea Storch (Tel.: 02243/923783, 
E-Mail: dorothea.storch@gmx.de) 
gerne zur Verfügung.
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Aus der Arbeit der Parteien CDU

Treppe am Finkenweg wird umfassend 
saniert

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Gute Nachrichten für die Anwohne-
rinnen und Anwohner am Finken-
weg: Die Treppenanlage zwischen 
Finkenweg und Höhenstraße wird 
umfassend saniert. Geplant sind 
unter anderem die Instandsetzung 
der Betonstufen, die Erneuerung 
der Geländer, Verbesserungen bei 
der Entwässerung sowie eine mo-
dernisierte LED-Beleuchtung.
Für die CDU ist dies auch das Ergeb-
nis eines langen und beharrlichen 

Engagements unserer Ratsfrau Pe-
tra Pipke, die sich seit Jahren für 
eine Verbesserung der Situation ein-
gesetzt hat.
"Die Treppe ist ein wichtiger Fußweg 
für viele Menschen im Wohngebiet. 
Deshalb freue ich mich sehr, dass 
nach vielen Jahren der Diskussion 
nun endlich eine umfassende Sanie-
rung beschlossen wurde", so Petra 
Pipke.
Besonders erfreulich: Statt eines 

kostenintensiven Neubaus wird die 
bestehende Treppenanlage erhalten 
und grundlegend modernisiert. Da-
mit wird die Verkehrssicherheit ver-
bessert und gleichzeitig die vorhan-
dene Bausubstanz sinnvoll genutzt.
Die CDU Eitorf begrüßt die Entschei-
dung ausdrücklich und dankt Petra 
Pipke für ihren langjährigen Einsatz 
im Interesse der Bürgerinnen und 
Bürger vor Ort.

Klaudia Faßbender-Kazuch
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Anzeige

Disco Fox erleben:  
tanzen, feiern und gemeinsam Gutes tun

Schwungvoll, vielseitig und auf je-
der Feier zu Hause: Der Disco Fox 
passt zu aktuellen Charts ebenso 
wie zu Schlagern, Oldies und Ever-
greens - und ist damit der perfekte 
Tanz für Hochzeiten, Geburtstage, 
Firmenfeiern und die Karnevalszeit. 
In den ADTV-Tanzschulen Breuer 
entdecken Anfängerinnen und 
Anfänger genauso wie erfahrene 
Tanz-Fans, wie viel Freude in einfa-
chen Schritten, spritzigen Drehun-
gen und raffinierten Wickelfiguren 
steckt. 
Probieren Sie es bei einer der 
nächsten Veranstaltungen selbst 
einmal aus!
Am Samstag, 03. Oktober 
2026, lädt die Tanzschule Breuer 
von 20:00 Uhr bis 23:00 Uhr 
zur Disco-Fox-Party in Trois-
dorf ein. Workshops für Anfänger 
und Fortgeschrittene begleiten den 
Abend, sodass Sie entspannt mit 
den Grundlagen starten, Neues 
ausprobieren und Schritt für Schritt 

mehr Sicherheit gewinnen können. 
Ganz gleich, ob Sie zum ersten Mal 
Disco Fox tanzen oder Ihr Repertoire 
erweitern möchten - hier stehen Mu-
sik, Bewegung und gute Laune im 
Mittelpunkt. 
Eine weiteren Möglichkeit Discofox 
zu lernen sind die neuen Discofox-
Kurse ab dem 4. Oktober 2026. 
Wer zur Party nicht kann oder nach 
der Party weitertanzen möchte, kann 
sein Können in den anschließenden 
Kursen vertiefen. Das Angebot um-
fasst vier Einheiten à 60 Minuten für 
Anfänger oder Fortgeschrittene.
Ein weiterer Höhepunkt folgt am 
Samstag, 07. November 2026: 
Gemeinsam mit zahlreichen ADTV-
Tanzschulen in ganz Deutschland be-
teiligen sich die ADTV-Tanzschulen 
Breuer in Troisdorf und Hennef am 
bundesweiten Disco-Spenden-
marathon. In Troisdorf startet 
das Spektakel um 14:30 Uhr, in 
Hennef um 20:00 Uhr. Zur Vor-
bereitung erwartet Sie am selben 

Tag in Troisdorf von 13:00 Uhr bis 
14:00 Uhr der Workshop „Mara-
thon-Wickler", bei dem Sie sich 
den letzten Feinschliff für den ge-
meinsamen Tanzmarathon holen 
können. Eine Teilnahme am Spen-
denmarathon ist selbstverständlich 
auch ohne Workshop möglich und 
der Workshop kann auch ohne Welt-
rekord-Teilnahme gebucht werden.
Und dann geht es richtig los: Drei 
Stunden lang sorgt mitreißende Dis-
co-Fox-Musik für beste Stimmung. 
Dabei müssen jederzeit mindestens 
zwei Personen auf der Tanzfläche 
sein. Sie entscheiden selbst, ob Sie 
nur ein paar Tänze genießen oder die 
gesamten drei Stunden mittanzen 
möchten - alle sind willkommen und 
jeder Schritt zählt. 
Das Schönste daran: Die gesamten 
Einnahmen des Weltrekord-Versuchs 
kommen der NCL-Stiftung zugu-
te, die sich für den Kampf gegen 
Kinderdemenz engagiert. Mit Ihrer 
Teilnahme verbinden Sie Tanzfreude 

mit Solidarität und unterstützen 
Hoffnung, Forschung und die be-
troffenen Kinder. Kommen Sie als 
begeisterter Tanz-Fan, neugieriger 
Gast oder engagierter Unterstützer 
vorbei, lassen Sie sich von der Mu-
sik mitreißen und werden Sie Teil 
eines besonderen Gemeinschafts-
erlebnisses!
Informationen zu den Veranstal-
tungen, zur Anmeldung zum Disco 
Fox-Marathon und zu den neuen 
Disco-Fox-Kursen finden Sie auf 
www.tanzbreuer.de. 
Das Team der ADTV-Tanzschulen 
Breuer freut sich darauf, Sie auf der 
Tanzfläche willkommen zu heißen.

ADTV-Tanzschulen Breuer 
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef, 
hennef@tanzbreuer.de, 
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf, 
troisdorf@tanzbreuer.de, 
02241 75361
www.tanzbreuer.de
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Ihre Eventlocation in Hennef & Troisdorf
www.gleis87.com  gleis87_Troisdorf

Von

 bis

Science College Overbach
Energieakademie 2026 -  
Nachhaltige Energiesysteme mit Planspiel

Von erneuerbaren Energien und 
Stromnetzen über Speicher und 
Energieerzeugung bis hin zum Ener-
giemarkt, erfährst du alles über un-
sere Energieversorgung der Zukunft. 
Dabei bleibt es nicht nur bei der 
Theorie: Bei einem Labortag an der 
FH Aachen bekommst du Einblicke 
in aktuelle Technik und Forschung. 
Im zweitägigen Planspiel wirst du 
selbst Teil eines Energiesystems und 
übernimmst eine realitätsnahe Rolle, 
triffst Entscheidungen und erlebst, 
welche technischen, wirtschaftlichen 
und gesellschaftlichen Herausfor-
derungen entstehen. Du brauchst 
noch kein Spezialwissen über Ener-
gietechnik. Du solltest aber echtes 
Interesse am Thema mitbringen, ger-

ne mitdenken und diskutieren und 
bereit sein, dich über mehrere Tage 
konzentriert und aktiv einzubringen.
25. bis 30. Oktober 
Für Jugendliche der Klassen 11 bis 
13. Teilnahme ist kostenfrei.
Mehr Informationen: 
www.sciencecollege.de
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Landeseinzelturnier U14
Silber für Fuli Ioannidis

U15/I feiert klaren Heimsieg gegen SSV Siegburg-Kaldauen
SV 09 Eitorf Jugend

Fuli Ioannidis. Foto: JC Hennef

Lünen, 13. September. 200 Nach-
wuchsjudoka, darunter 69 Mäd-
chen und 131 Jungen, gingen beim 
Landeseinzelturnier der männlichen 
und weiblichen Jugend U14 in Lü-
nen an den Start. Der Judo Club 
Hennef/Eitorfer Judo Club war mit 
Matthias Gombert (-37 kg), Dany-
lo Stets (-55 kg), Charlotte Conrad 
(-57 kg) und Fuli Ioannidis (+63 kg) 
vertreten.
Direkt zum Auftakt erwischte 
Matthias mit dem späteren Zweit-

platzierten einen echten Top-Geg-
ner, dem er sich geschlagen geben 
musste. In der Trostrunde meldete 
er sich jedoch eindrucksvoll zurück: 
Nach nur 24 Sekunden feierte er 
einen souveränen Ippon-Sieg. In der 
darauffolgenden Begegnung endete 
sein Turnierweg nach einer weiteren 
Niederlage.
Danylo stellte sich in einem Teilneh-
merfeld von 16 Judoka der starken 
Konkurrenz. Nach zwei Niederlagen 
in Folge war das Turnier für ihn je-
doch vorzeitig beendet.
Für Charlotte endete der erste Kampf 
nach einer Hebeltechnik ihrer Geg-
nerin vorzeitig. In der Trostrunde 
kämpfte sie sich mit einem Sieg zu-
rück und erreichte als Judoneuling 
bei starker Konkurrenz einen beacht-
lichen 7. Platz.
Den größten Erfolg des Tages feier-
te Fuli. Mit zwei souveränen Siegen 
nach nur 20 beziehungsweise 13 
Sekunden zog sie direkt ins Finale 
ihrer Gewichtsklasse ein. Dort traf 
sie auf eine starke Gegnerin, die eine 
Angriffsaktion von Fuli geschickt 
ausnutzte, sie aus dem Gleichge-
wicht brachte und dafür eine Wa-
za-ari-Wertung erzielte. Aus dem 
anschließenden Haltegriff konnte 
sich Fuli nicht mehr befreien. Mit 

der Silbermedaille und dem zweiten 
Platz krönte sie dennoch einen star-
ken Wettkampftag.
Bereits in zwei Wochen wartet die 
nächste Herausforderung auf die vier 

Nachwuchsjudoka. Am 27. Septem-
ber werden sie beim 11. Internatio-
nalen Bayer Cup erneut auf die Mat-
te gehen und dort weitere wichtige 
Wettkampferfahrungen sammeln.

Einen auch in dieser Höhe verdienten 
11:2-Erfolg feierte die U15/I des SV 
09 Eitorf gegen den SSV Siegburg-
Kaldauen. Von Beginn an übernah-
men die Gastgeber die Kontrolle und 
stellten früh die Weichen auf Sieg. 
Bereits nach zwei Minuten eröffnete 
Yunus Tavasli den Torreigen. Er war 
es auch, der in der 14. Minute auf 
2:0 erhöhte, ehe Felix Patt nur zwei 
Minuten später das 3:0 erzielte. Das 
war es aber noch nicht. Yunus Tavas-
li nutzte seinen Tor-Lauf der letzten 
Spiele und machte kurze Zeit später 
sogar den Hattrick perfekt: 4:0 (23.).
Nachdem die Eitorfer angesichts 
des Spielstandes zunehmend offen-

siv agierten, standen sie hinten zu 
offen, sodass ein Missverständnis in 
einem Eigentor zum 4:1 resultierte 
(30.). Kurz darauf stellte Yunus Ta-
vasli aber mit seinem vierten Treffer 
(33.) den alten Abstand wieder her, 
und Felix Patt sorgte mit dem 6:1 
kurz vor dem Pausenpfiff für klare 
Verhältnisse (35.).
Kurz nach dem Seitenwechsel fiel 
nach einem schönen Angriff der 
Siegburger zunächst das 6:2 (40.), 
wobei der Gegner eine erneute 
Unordnung im Defensivverbund 
der Eitorfer ausnutzte. Die beiden 
Gegentreffer waren ein Hinweis da-
rauf, dass auch bei einem vermeint-

lich klaren Spielstand Konzentration, 
Ordnung sowie eine laute und ein-
deutige Kommunikation mit klaren 
Absprachen notwendig bleiben.
Nach dem zweiten Gegentreffer 
ließ die Eitorfer U15/I jedoch keinen 
Zweifel mehr am Ausgang der Par-
tie. Neben Yunus Tavasli präsentierte 
sich auch Felix Patt in Torlaune: Er 
traf zum 7:2 (43.), 8:2 (47.), 10:2 
(58.) und 11:2 (66.) und kam damit 
auf sechs Treffer. Das zwischenzeit-
liche 9:2 erzielte der engagierte Ha-
run Dursun (50.).
So stand am Ende ein ungefähr-
deter Sieg des ganzen Teams, der 
neben vielen gelungenen Offensiv-

aktionen wertvolle Hinweise für die 
kommenden Aufgaben lieferte: Auch 
bei deutlicher Führung gilt es, konse-
quent wach zu bleiben, gemeinsam 
zu verteidigen und die Ordnung auf 
dem Platz aufrechtzuerhalten. Dafür 
tragen alle Verantwortung - und alle 
haben ihren Anteil am Erfolg.

SV 09 Eitorf U15/I - Es spielten:
Kalle König, Ali Asghari, Maxim Fi-
lippov, Pjeter Mhillaj, Oskar König, 
Emir Karaman, Adam Alawadi, Felix 
Patt, Florian Barrig, Harun Dursun, 
Emirhan Ergen, Leandro Konstanti-
nidou, Manu Dohinca, Yunus Tavasli, 
Alec Schäfer, Luca Wielpütz
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ForscheFuchs, Halloween-Spaß  
und neue Highlights in der HUMA Shopping
Im Oktober hält die HUMA Shop-
ping für große und kleine Be-
sucherinnen und Besucher viele 
besondere Erlebnisse bereit. Mit 
der interaktiven Ausstellung For-
scheFuchs wird das Center zum 
Treffpunkt für neugierige Spür-
nasen und helle Köpfe. An Hal-
loween können Kinder bei einer 
kreativen Bastelaktion eigene 
kleine Kunstwerke gestalten. 
Beim Fan Friday gibt es außerdem 
Smyths Toys Gutscheine zu gewin-
nen. Auch das Angebot im Center 
wächst weiter.
ForscheFuchs - Ausstellung für 
Spürnasen und helle Köpfe
Ab Montag, den 12. Oktober, bis 
einschließlich 24. Oktober lädt 
der ForscheFuchs Groß und Klein 
dazu ein, die Welt der Physik spie-
lerisch zu entdecken. Die interak-
tive Ausstellung findet verteilt im 
gesamten Erdgeschoss der HUMA 
Shopping statt, macht neugierig, 
weckt den Forschergeist und zeigt: 
Ausprobieren ist ausdrücklich er-
wünscht.
An zahlreichen Stationen darf 
geschnüffelt, geknobelt und ex-
perimentiert werden. Optische 
Täuschungen, Licht und Schat-
ten, Gravitation, Reibungskräfte 
und spannende Knobelaufgaben 
machen Wissenschaft für die ganze 
Familie erlebbar.
Der ForscheFuchs gibt Anregungen 
zur Lösungsfindung und erklärt die 
physikalischen Phänomene auf ver-
ständliche Weise. So wird aus dem 
Staunen Schritt für Schritt echtes 
Verstehen - ganz ohne trockene 
Theorie.
Hier heißt es: Ausprobieren, stau-
nen und verstehen.
HUMA Shopping Welttag Hal-
loween - kreativ, bunt und 
schaurig schön
An Halloween wird es in der 
HUMA Shopping kreativ und 
bunt. Bei einer Bastelaktion kön-
nen kleine Besucherinnen und  
Besucher aus verschiedenen 
Halloween-Designs wählen und 
daraus eigene kleine Kunstwerke 
gestalten. Ob schaurig-schön, 
bunt oder fantasievoll: Mit viel 
Kreativität und Liebe zum De-
tail entstehen individuelle Erin-

Anzeige

nerungsstücke zum Mitnehmen 
oder Verschenken.
Die Aktion findet am Samstag, 
31.10.2026, von 12 bis 18 Uhr 
im Erdgeschoss vor Jeans Fritz statt 
und ist kostenfrei.
Neue Shopping- und Ge-
nuss-Highlights: Douglas, BE 
REAL Burger und eyes + more
Das Shoppingangebot der HUMA 
Shopping wächst weiter. Am 15. 
Oktober 2026 eröffnet Douglas 
im Center und bringt eine große 
Auswahl rund um Beauty, Düfte, 
Make-up und Pflege in die HUMA.
Und auch für 2027 steht bereits 
eine weitere Neueröffnung fest: 
Im ersten Quartal 2027 eröffnet 
eyes + more in der HUMA. Damit 
ergänzt ein weiterer Anbieter das 
Centerangebot um Brillen und ak-
tuelle Eyewear-Trends.
Mit BE REAL Burger eröffnet im 
Oktober eine neue Burger-Adresse 
im Foodcourt der HUMA Shopping.
BE REAL Burger - raus aus dem 
Anzug, rein ins Burger Business
Hinter BE REAL Burger steckt eine 
persönliche Geschichte: Aus berufli-
cher Unzufriedenheit entstand vor 
mehr als zehn Jahren der Mut, ein-
en neuen Weg einzuschlagen. „Raus 
aus dem Anzug, rein ins Burger Busi-
ness“ - aus dieser Idee wurde ein 
erfolgreiches Gastronomiekonzept 
mit inzwischen drei Standorten und 
mehr als 35 Mitarbeitenden.
Bei BE REAL Burger stehen hoch-
wertige Produkte, ein familiäres 
Team und Burger nach persönli-
chem Geschmack im Mittelpunkt. 
Ob klassisch mit gutem Fleisch, viel 
Käse und einer leichten Schärfe oder 
etwas ausgefallener: Der Mexico 

und der El Ziego gehören zu den 
exotischen Lieblingen der Gäste. 
Auch vegetarische, vegane und Be-
yond-Meat-Optionen stehen auf der 
Karte bereit.
Für die HUMA Shopping wird das 
Konzept speziell angepasst, damit 
Gäste ihre Burger noch mehr ge-
nießen können. Welche weiteren 
Überraschungen warten, wird noch 
nicht verraten - nur so viel: Vor-
beikommen lohnt sich.
Kostenfreie HUMA Kids-Box 
sichern
Kleine Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich auch im Oktober wied-
er auf die beliebte HUMA Kids-Box 
freuen. Aufgrund des Feiertags am 
3. Oktober verschiebt sich die Aus-
gabe auf Samstag, 10. Oktober, an 
der Kundeninformation der HUMA 
Shopping. Die Boxen sind mit Bas-
tel- und Lesespaß sowie weiteren 
Überraschungen gefüllt.
Die Ausgabe erfolgt stündlich ab jed-

er vollen Stunde, solange der Vor-
rat reicht. Eine Kids-Box pro Kind.
Bequem erreichbar - 2 
Stunden kostenlos parken
Die HUMA Shopping ist eine ideale 
Adresse für Familien, Freizeitfreun-
de und Shoppingbegeisterte. Dank 
zwei Stunden kostenlosem 
Parken, zentraler Lage sowie 
einer guten Anbindung an Bus, 
Bahn und Radwege gestaltet 
sich die Anreise besonders kom-
fortabel.

Öffnungszeiten & weitere In-
formationen
Die HUMA Shopping & Outlet ist 
montags bis samstags von 
10:00 bis 20:00 Uhr geöffnet. 

Alle aktuellen Aktionen, Termine 
und Neuigkeiten gibt es unter 
huma.de sowie auf Instagram, 
Facebook und TikTok unter  
@HumaSanktAugustin.

FORSCHE 
FUCHS

DAS ERLEBNIS FÜR 
KLEINE SPÜRNASEN

12.10.-
24.10. 
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote
Stellenmarkt

Kfz-Elektriker(in) gesucht
Müller Maschinen Troisdorf-Sieglar, 
AP Peter Trappe 0151-61221133
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26. Eitorfer Herzwochen: Herz aus dem Takt -  
Vorhofflimmern erkennen und handeln
Ärztenetz Eitorf (ÄNE) e.V.

Der MGV Alzenbach bei der Herzwochenveranstaltung 2025. Foto: Michael Barton

Vorhofflimmern ist die häufigste 
bleibende Herzrhythmusstörung in 
Deutschland, die rund 1,6 Millionen 
Menschen betrifft.
Typische Symptome des Vorhof-
flimmerns sind Unwohlsein, Herz-
rasen und Herzstolpern. Auch für 
Menschen, die das Vorhofflimmern 
nicht wahrnehmen, kann es gefähr-
lich werden. Durch den veränderten 
Blutfluss im Herzen erhöht sich das 

Schlaganfallrisiko erheblich. Um 
dieses Risiko zu senken müssen Ge-
genmaßnahmen getroffen werden. 
Deshalb ist die Diagnose des Vorhof-
flimmerns so wichtig. Das Tragen ei-
ner Smartwatch kann dabei nützlich 
sein. Das Motto lautet: Vorbeugung, 
Früherkennung und Behandlung!
Sie können sich bei einem Besuch der 
"Eitorfer Herzwochen" eingehend 
über das Vorhofflimmern informie-

ren. Wir freuen uns auf Sie am 7. 
November ab 10 Uhr im Leonardo 
am Siegtal-Gymnasium Eitorf. Der 
Eintritt ist frei.
Besuchen Sie uns jetzt schon auf 
Facebook. Unsere Seite heißt "Ei-
torfer Herzwochen". Dort finden sich 
einige Beiträge zum Thema, kurze 
Videorückblicke auf unsere Jubilä-
umsveranstaltung vom Vorjahr und 
demnächst auch wieder Grußworte 

der Deutschen Herzstiftung, unseres 
Landesgesundheitsministers Karl-Jo-
sef Laumann und weitere.
Reservieren Sie den Termin 7. No-
vember für einen Besuch der 26. Ei-
torfer Herzwochen des Ärztenetzes 
in Eitorf, auch in diesem Jahr wieder 
im Naturwissenschaftlichen Zentrum 
"Leonardo" am Siegtal-Gymnasium.
Ärztenetz Eitorf
Dr. Klaus Rösing


